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MclliMMlltt M Dbllcher Zeitung Nr. 8.
(62-2) Nr. 21022.

Erecutivc

^ Vom k. k. slädt.' dclcg. Vczirtsgcrichlc
' ^ ' wild bckaunt gemacht:

: . ^^ sei iibcr Ansuchen dcö Georg Bis-
der ^ " ^bach die rfccutivc Vcrstci^cruna
. dem Anton Brodnit von Ccrnncc gc-
scbü'3"' ^''chllich auf 098 si. 60 lr. gc-
Nr !>?-' ' " ' Glui'ddlichc Kreuz »u!> Uib.-
lMu voikommcndcn ^ccalilnt luwilli-
u>,b '^ lmz" dici Feilbiclungstagsatzungcn,

zwav die erste auf dcn
die ' ^ , 20 . J ä n n e r ,

Wc>le m.f dcn

und ^- >. . ^ ^ F e b r u a r
'- dn:,c auf dcu

^. . 20. M ä r z 1 6 6 9 ,
in de?!^°'">i l tags von 9 bis 12 Uhr,
gecrdn . "'^anzlci mit dcm Anhang an.
bci dr» !"°ldcu, daß dic Pfandr^alltät
UM od/r " U"d zweiten Fcilbielung nur
der dvi«. " ^ " dcn Schatzuugswerlh, w
a"g^>cb," "^^ auch uut'cr dcmsclbcu hint-

D«, ' ' ,^ndeu wi>d.
inßbcsm,^'^lat'ous-Bedi„gmsst, womach
Anbote , ' ' " lcder ^ic.taut vor gemachtem
b" Licii .- ^^erc. Vadilim zu Haudcn
b", so " . " " s » ̂ ummissiot, zu crlc^en
der G i lü , ^ ^^^ Schä^insssprolotoll uud
6">chtliH < ^ M " c t töuucu iu der di.s^

l><iü, ^ ' "rgislraiur ciuqcscheu lvcrdcu-
. , " a c h , , „ 29. Octo^r 18Ü8.

^ ^ ! "cn-Vcrsteiqerun«.
i" ^ ' ^ . , '^.-dclc,. Vezir l^c^te
ü b e r ^ ^ ^ ^ ^ m u gemacht: Es sei

^luchcn des Michael Sternad von

Großraölic, die cxcculivc Vclstcigcrung dcr
dem Iohittui Ncwak vou Klcilnc>cua sschö
rigcu, zicrichllich luif 1733 fl. ^eschä^tcli,
im Gruodlillchc Souocg û!» Ulb.^ir. 8 l
uortonuiicudcu Iic^lilät lind dcr im Gllmb-
duchc Zodcl<?l)crg uortomuiciü^eu, «cricht
lich aus 90 ft. geschätzte,, Nealllüt bcwilli
qct imd l)iczu drei Fcilbictuugotligsatzlm-
^cu, ilüd zwar die crslc nlif dcu

2 0. J ä n n e r ,
die zweilc anf den

2 0. F e b r u a r
uud die dritte auf dcn

20. M ä r z 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittag vou 9 bis 12 Uhr,
iu der Aüitötalizlci uiit dcm Aiil)c>iigc
(NMurdllct wordci', daft die Pfaud-
rcaluät Iici dcl ei steil und zwcilc«, F î ldic-
llln^ nur um oder üdcr dc» Schätziniqs-
w' l th, bei dcr drittcu abcr auch unter dem-
selben hiütllMMebeu werde» wird.

Die VicitatiollsdediliWiss:, worncich
insbesondere jcdcr ^icitaut oor gemach!» m
Anbote ciu 10prrc. Badium z» Hnudru dcr
Licitalionecommissiou zu c>legen hat, so>
wie das Schätzungölprolokol! und dcr Grund-
blichökxtracl töuncu in der dieögerichllicheu
Registratur ciuczesehen werden,

âibach, am 12. September 1866.

(2957-3) Nr^ 3833' 3834,3835, 3836
und 3866.

Cmmenlllg
an den uub.kannt wo befindlichen Herrn

Ios.f O g u r e u c von Doubl t
Vou dcm k.k. Vc^ilt^n-ichte Eg^ wird

dem unbelaunt wo bcfindllcdeu Hrn. Josef
OM'cuc von Doo^-lo hiermit erinnert:

Es haben Martiu Simenc von Dc'Usko
Iiclu. 15 ft. ''. -' ^-, Helena Bi ik Uon
Dovbko p''lv» l '^ f l . , Peter Loh von
Dovsko !"-'>"- ^5 si. c, .«<. c., Themas

Grat von Petclinc i'l'lo. 15> fl. <-. ,̂ , l-.,
und AudrenS Zajc von Dovsko i>c,!<..
100 si. c>. >̂. l'. wider il>u die Klaun
>l,!> i»in<>s. 19. October 1868, Z. 3833,
3834. 3835, 3836 uud >ul> l " ' " " . 20stcn
October l868, Z. 3866, lmramts ringe,
bracht, wonidcr zu, snmmarischcn Berhaud-
lung die Tagsatznng auf den

2 0. I ä u n c r 1 8 6 9 ,
früh 9 Mir mit dem Alchauge d's § 18
der a. H. Entschließung vom 18. October
1845 llngcoldmt und dem Geklagten wegen
slincs unb^aunlen Aufenthaltes Thoma?
Zupanciö von Davöko als ^urüloi- u,!
'<<'!>,»! auf seine Gefahr uno Kosten bc-
slcllt wurde.

D.ssen wird dlrscllic zu dem Endc
»crslä"digct, daß cr allcllfalls zu rechte,
Zeil selbst zn crschcincn oder sich cincn
andern Sachwaller zu bcstclüu und anhei
naml,ust zu «lachen hat, widrigcuö di<ŝ
Itcchiosachc mit dcm aufgestellten Cmato:
verhandelt wcrdcn wird.

K. t. Gc^iltsgcricht Egg, am 20,'lcn
October 1868.

(3355—3) ^ " Nr^40N7

Dritte erec. Fcilbictunq.
I m Nachhange zum dicögcrichtlichc»'

Edictc vom 1. S^tcmber d. I . , Nr. 1266,
wird bekannt gemacht, daß, nachdem auch
zur zweiten Fcilbietung der dcm Frauz
Maußer von Komutzeu gehöiigcu, im
Grundbuche der Herrschaft Gotische ^u!i
Ncetf.-)ir, 765/2. Fol. 1188, miu Aus-
zugs Nr. 44 vorkommenden Nealttät lein
iianflustiger crschicneu ist, am

15. J ä n n e r 1 8 6 9 ,
Vormittags W Uhr, zur dritten Feilbie^
tung in dieser GcrichtSkanzlei geschritten
wird.

K. l. Bezirksgericht Seiftnbcrg, am
15. December 1868.

(3298-3 ) Nr. 9719.

Dritte ercc. Feilbictmlg.
Voui k. s. Vezilkttgclichte Fcislriz wild

bekannt gcincicht, twß, nachdem zu dcr in
der (5xccmion5sache des ssianz Andriolla
von Hn>s,ca, Bezirkes Cl.st^lnuovo, gegen
^osef G^rl von Har,je Nr. 5, i'lo. 46 fl.
15 kr. mit Bescheide vlnn 17. November
1868, Z. 8844, auf den 18. December
1868 angeordneten zweiten Realfcilvie«
lung kein Kauflustiger c> schirmn ist, am

2 0. J ä n n e r 1 8 6 9
;nr drilteu acschüttcn weidsn wird.

K. k. Oez'slsgciicht Fciftriz, am 20ten
December 1868.

( 4 4 - 3 ) Nl^43267

Zweite er^c. Fcilbietun^
I m Nachhange zum dicögei-'chtlM'n

^dictc vom 10. September d. I . , Z 2936,
wud bckanut gemacht, daß nachdem zur
<rslcu c^culiven Frildirtnng dcr dem Josef
Globcnnit vou St, Cantian gchöiigen
Ncalitätcu, als:

li. der im Grnndbuchc des GuteS Swur
^ud Ncl f . 'Nr. 176, Fol. 391 vorkom-
mcnden Hofstatt;

l>. der in eben diesem Grundbuch? >uli
Ncif.'Nr. 153'/«, Fol. 325 vorlommell-
dcn Realität;

^. des FiuchtqeuusseS, welchen der Eze»
cut als Lebensunterhalt von dcr W'esc
u„d dem Acker >">> Rclf.-Nr. 148, Fol.
301 "si Gnt Swur lcl'enslünalick zu be-
ziehen berechtiget ist, kein Kauflustiger er-
schien,

am 16. J ä n n e r 1 8 6 9 .
Vormittag 9 Uhr, iu dieser Gcrichtsianzlci
zur zweiten Tagsatzung geschritten weiden
wird.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
^ 17. December 1868.
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Einladung
ür alle Gründer, WohÜhäler und Fremde d ^
E l i « , l i e t l ) 5Nl>derspit.ilH zil der iiber An-
regnng d r̂ hcclwerehrlen Frail Landc^vrasiden-.
tin v . M ) l » ^ ^ l l , l«l ain 11. Icinncr d. I .
,wischen 4 und 5 Uhr ^tachmiliagS >>n genann^
ten Institute nachträglich slaltfindenven

Christbaumfeier.
Direction des Elisabeth
(991 Kinderspitals.

Zu verpachte«.
Das (? inkc l , rwi r t l i6 l ia» ls ^n G o t t e n -

d o r f , sehr nahe an N n o o l f ^ w o r t h in Un^
terkrain, ist fammt den dâ n gehörigen 3viese»
und Aecln'n auf <! Iah»c von Georgi 1^»'9 an
zu verpaelücn, oder auch unler seht,' giinstigen
Bedingnisfen ,;» verfanfen. ?iähere Aüt-l^inft
darilber ertheilt da^ Coinptoir der „La,backer
Zsilmlg." (^00—l)

Wotmung zu vmniethen.
Am V/an» 3 l r . 172 ist im zweiten Stock

eine gcm; nen hergestellte Wohnung mit ^ Z im-
mcrn, Milche, Eftri« nub Hol^legc sogleich ^n ver-
miethen odcv ancki erst siir Georgi ^u vergeben,
?lnch ist ebm daselbst im ersten Stuck eine Wol,-
liung mit 4 Zimmern, bliche und Holzlege von
Georgi an zn vermiethen. Anfrage im ersten
Eloc? even daselbst l 5 8 — l l j

Gine Wohlttmg,
licslchcnd aî s 7 Zimmer», Küche, Speise-
t^uuucr, Holzlcge, ist amNauttÄtl ' . >UH
ilN crslcu'Stock für Grorgi zn uclmicthcu.

^lähcic Aublul,ft in der Herr„tt"sse
^ l r . H « > , 1. Stock. ( i t29)-3)

» I n vorzüglicher il.nalila'l «in ganzer

> Winter-AnzuH,
W ein fein gcsiltterlcr Wintervocr,
» Hose und Gilet,

D Gin elegant stcfilttcrtcv

ß Salon- oder ZM-AnM!,,
lll 2alo,,rocr odcr Frack. >>osc „nd
D Gilet, ans feinem schwarzen Pcruuiennc

> MM" 24 2, 'MH
> Ferner zu dcn billigsten Preisen
W Kurze Winterröcle, geslitlrrt 6 — 12 ft.
« Friiic Nintcrr^cke, mit nnd
» okncssntter 14 — 50 ss.

Uebeizlchrr in allen Farben 3 — 28fl.
Frnhjahrörocke , ciiu oder

zweireihig <! — 2iifl.
Iagdröcle in nllen Qualitäten <̂  — 24ft.
Schlafröcke mit u. ohne Fntlcr >̂  - 28fl.
Neise^Giiba nuö steirischem

i'ode» ,nit.^apu;c . . . 8 — öOfs.
Neisepelzc in versch. Fllltcrung 3<̂  - 1̂ 0 fl.
Stadtrelzc mit nnd ohne

AnSschlac, 40 - ^00fl.
Wiulerhoscn, neueste Mnslcv 4 - - 14 fl.
Gilelö an? diuerirn Elosfnl 2,^— 1<>s>.

wcrdcn bes!cnl> rmvso len im

von

W i e n , («rabc,» ??r. i l , l 2 tock ,
/.zu,« Ttock- i ,n <5i ,en/ ' Vcke ver

.^ärnt l ie ls t raße
2 M ^ Bestellungen bci gcsallisscr An:

gäbe uon r . , ' , ,MT-T1«,« '«, , / r l'wcr
Bnist nnd Nnclln), «n , , » ' »» ,« ,« l ' , » „ ^
(ringö nm die Mixe), ^,'«»,'»«,«»«,»^«
lfest im Schritt biö znr ^lde, wrvdcu ssc
wissenhafl aufgeführt und wird jeder Lru-
dnng ciu ^»» '« „ t lO^e«»«»»« beige,
legt, worin wir crklärm, daß von uu«
begossene Kleidnngssüicke, wen» dieselben

» nicht rntsl'rechen, «»«<«>«»>»>"« > ' ^ '

> H M " UcberlragcneÄlcidiingöslilckc wer-
den a» Mlnderbcmittellc billigst verlauft.

Gestllht darauf, dah wir alle unsere
Waaien für Bargeld einlaufen, daß wir
mit den eisten FabrilSliä'm'ern des I n .
und AublaudeO im dirrclen Verlchr stehen,
endlich gestützt ans unser streng rechtliches
Vorgehen, werden wir nichts ununsncht
lafscü. u,n ollm AnfeNcrui^en nns die
?»»>»<« nnd »»»«!««<« Weise zu ent-
sprechen. Hochachtend (3162 !<?)

Wien , Graben Nr . 3, 1. Atock.
..lull» 8to< k-im-l!il»«u."

V lohnendes Einkommen 8
. ^ für Veschlist̂ lcute, namcl.tlich für Inhaber von Draguen-, Materialwaarcn-, Parfümcric- ^ ;
(H Ocschästcn und von Padc-Ansialtcu. °^

I Vedürfniß balber werden Niederlagen nieiner Hoff'schen Malzfabricate D
KZ vergeben. Belverber wollen gute Referenzen angeben nnd sick auf das Blatt ^ j
M beziehen, wo sie diese Annonce gelesen haben. ' ^8

I «lollHNN IloG Z
^ (lH"il) in llorli». c5'))
A i csntl-al - Dopot in ViiiLn. l(äl-ntnkl^ng d«,-. l l . ^
D Zu haben iu ̂ aidach dei (Eduard Mah r und Michael Kasttter. D^
^'^ x'̂ ?^ (^) "̂ <̂ 3 ^ °"̂ ^ ̂ ^ ^ ^ s^^ s^^ (a^ ̂ ^Ä (^

! ^NlllnlllzlUl^
seitens hoher Ttandcspersonrn
und conlpctentr Auvsplüchc übcr
d i e H e i l w i r t u n g echter Noss»

z scher i i Z u l / - l^ttl» i l i t t ^ bei
^ Vrusttraulheit, Körperschwäche,

!l chrouischem^Katlirrh^r. :c.
! Herrn Johann Hoft's Central^Depot in

Wien, Kiniitnelring Nr, 11.
F i i r s t B l ü c h e r v o n W ä h l -

st a d t ' s ch r Z n ete r f a b r i l , S t a n -
d i n g , 30. April 18t!«. (Bestellung auf
Malz-Cztract,) W ü l l er ö d o r f . Dr .
— Seine (ürccllen; der General^Ulid Oon-
vcrneur Freiherr v. G a b l e n ^ äuszcrte:
„Hch hnbc mich persönlich von der

j mchcrordentlichcu Hcillraft Hhrer
! Hosf'lchen Mnlz-3nt»ricate i',bcr,;e»l!t."

Vie preußischen Ätinister Gras v. A i s -
m a r ck , Herr u, d. Hc 1) dt , Erccllen^en,
ebenso. (Der letztere sagte: „To lassen
denn alle )hrc schönen Malz-^abri-
cnte nichtsjtzn wiinschen Nbrig.") Fnrst
B e l l i n g e r - Wal Iers te iu schrieb:
„)ch halte es fUrllneinc ivienschen-
ftfticht, die'' n»oue;eichnct hlllsnmc
H^irlung des Hoft'ich " Mnl;-^z.tnn-i
teö öffentlich bctannt werden z» las-
sen." Se. (Hrcellen; der Hnr Eiaalcnü- !
nisl'-r a. T . u. ü l i< n c r - -A d e l 5 d o r f
erlannte die anonezeichnete Hei lwir-
kung der Hoss'sch" M a l ; - F a b r i c a t e
in seinem Prmat.'VaM'eche. „ ) h r e M n l z -
Gesnndheito- (shocolade" - schrc,lt
Dr, R a n d ü i l , ' 'i> ^>>l>i — „hat sich
mit anffallendcm ^'»lzen bei Nörpcr-
schwäche, Vrnst l ranlhci t und chroni- !
schcm Katarrh erprobt. Wer, wie ich, l
dic Versuche machen w i rd , w i rd meine
Anstnbe bewahrheitet finden." Ans
P a r i s : <Hin volles Jahr lilt ich an
einer chronischen Lnstruhrm ^ Entzündung,
wodurch ich so abgeschwächt wurde, daß
ich Appetit und Schlaf gänzlich verlor.
Herr Dr. 5! u c c o einer der berühm-
testen Aerzte in Paris ^ riech mir, Ihr
Malz-EMact-Oesnudheitöbicr anzuwenden; j
oirsrm Rath, vor allem aber Ihrem herr-
lichen Mittel, verdanke ich meine volle Ge-
NlsNNg. I>»! ( imüüUMl! Z I , !'l!l> c!>> l>0!»ll'l'3.

Viele Firmen ofserirrn M alz-Vl.'trncte.
Wir ersuchen dnher daö Publicnm in sri-
»ein Interesse, alle M a l ; - Fabricate, dic

, nicht den Namcni,<zug Hohann Host fnh«
!re,>, znruckzurucisen. ^ l7 — l )

Zn hauen in 5,'üibach bei l^«l,,«»»«>
?>»>,« nd H > l ^ l » » « l l l ^ n » » t « ^ r .

(3352-3) Nr. 7W5)

E d i c t
wr Einbci llfllug der VcllasscllschaflS-Glml-
blgcr des veistoidcnel, Karl H o j t e r

uon ^aas.

Von dem t. t. AezirlöMi'chtc ^oas
werden dicicnigcn, welche als Gläubige,
cm die Veilassenschaft des am 3. ^u l :
1868 ohne Tcslament verslorbeneli Post-
meisters Karl Hojkcr vml i.'aaS cine For-
derung zu stellen hal'cu, allfacfordert, bri
diesem Getlchte zur Anmeldung und Da,>
thinmg ihrcr Ansplüche den

16. J ä n n e r 18N9

zu crsci'einen oder bis dahiu ihr Gesuch i
schriftlich zu überreiche», widrigcns dcu->
scllicn an dic Vcrlasscilschaft, wcun sic
durch Bezahlulig der aligemeldetlu For.
derungen erschöpft würde, lcin Weilers-
Anspruch zustünde, als insoferne ihucn
ein Pfandrecht gebuhlt. >

K. l. Bezirksgericht ^aas, am 25stcu ,
November 1868. '

«Des köniql.Ktcis Physicus vr.KochKrauler-Donbons>
U bewähren sich ^ wie dnrch zru öl sjä h r i ge Erfahrung festgestellt 1 ^ vel ' ^ - — ^
N müge ihrer reichhaltigen Bestandtheile der vorzüglichst geeigneten . t t r äu te r - / ^ > ü l l l ^ ^ x N
« u n d >l>fla»zellsäfte bei Hus ten , H e i s e r k e i t , R a u h e i t i m Ha lse , / ^ / ^ ^ v < ^ > »
^ V ersc i i le imung ?^., indem sie in allen diesen Fällen l i l l d c r n d , r e i ; - s ö ^ / ? « ! ^ ^ ' ' ^ W
A st i l lend :md besant'ers »ool i l thue l ld einwirkn, nnd werden in l ä n g l i - »
U ci,cn, mit „ebensteliende»n H t e m p e l versehenen Original^Schachteln V ^ < V ^ ? ^ ^ ' l>
« >̂ ^ l . ; und 7<» N k r . nach wie vor stetö echt verlaust snr l /a ibach bei X ^ o " ^ 5 > W

« Haupt platz Nr. 205» — l l - 'D«« , , , , , « « i»»»« ' !» !«« . Apotheke, ,.;n Mariahils", Hanplplal^ »
ll> Nr. 1 1 ; — sowie anch siir C i l l i : Kar! Krii«per - ssriesach.- Npoth. Otto Cichler — K l a - N
» g e n f n r l : Apoll'. Anton Veinil) nnd Johann Suppan - s k r a i n b n r g : Fran; Krispcr »
U S p i t t a l : V Max Wallar - V i l l a c h : Malh, Filrst. ' ^^47—^») >

> ; ! Sichere Hi l fe für Ha arleidende ! !
> Einzige Rettung für krantc und unschöne Haare.
> Die k, l, au^schl. priv.

« v o n ^ « ' « » w « «<b > « « » » > , M a g i s t e r der P h a r m a c i e i n W i e n , hoher M a r k t N r . l ü i , ist
W das e i n z i g e , w a h r h a f t w i r l s a m e n n d zugleich t r e f f l i c h t o s n i e t i s c h e H a a r :
W w u c h s m i t t c l . S i e w i r d m i t anSge;e ichnclem E r f o l g e angewendet g e g e n d a s A n S -
3z f a l l e n d e r H a a r e , ; n r s c h n e l l e n u u d g r ü n d l i c h e » B r f c i t i g n n g der T c h u p -
sss p e u b i l d n u g , z u r K r ä f l i g n u g n n d N e n b e i e b n n g deö H a a r b o d c n ö , n n d z u r
«! ( i r zeug n u g cilice gesunden und k r ä f t i g e n N achwnchscö dc r H aa re : gleich r>or:
>! theühaft'erweist fie sich anch znr V e r s c h ö n e r u n g dcS Hnnrc i« , indem sie dasselbe
U weich, geschmeidig uud g!än;md macht nnd dessen G'ranwerdm sicher verhindert. --
W ' V r e i s »i»eH gvosieil T i e q e l ö l ft. 10 k r . , einoO k le inen 80 k r .
> Jedem Tiegel liegt eine Bvoschiirc »llicr rationelle Behandlung bei. ^tl^^'8)
> )liedcrlac;c dicscr Pomade befindet sich in ttciibach l»ci A . I . Kraschovitz.

(3317-3) Nr. 24148.

Cibschafts-
Kundmachnttg.

Bom k. t. städt.'dclcg, Gczirksgcrichlc
Laibach wird dem unbekannten Auf»'»ihal-
tcs abwesenden Audrcaö OaöpciS!ö, Sohn
dcs am 28. sscdruar I8L4 nesioibcnc»
llliich Gl i^e iö^ , hicrlliit clöffiict. daß
lhm uach dem am 22. Dccembcr IKW
gcslordencu Frai,z Obla! 150 ft. als ^e-
g t̂ zu^cfallcu, der nach Abzu^ der Per
ccutualgcbilhr uud der Kostcu licrblicl'cnc
Nest daooit per 139 ft. auf daö Büchel
Nr. 5)2285 dci der t)'esiqeu Sparcasse
îqclcsst uud das Büchcl für ihu gcricht-

lich hinterlegt wordeu ist.
Laibach, am 16 December 1868.

(3256-3) Nr762647

Fchlllisse Ulld Rcalitätcn-
Vl'rstciacnmH.

Vo» dem k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird hicmit bclauut gemacht:

Ev< sei üdcr Vll'.suchcu des Josef Bozic
uon Podraga Nr. 78 «cgeu Franz T>ost
uou Podraga Nr 88 wegen aus dem Vcr»
gleiche vom 22. November 1867, Z. 5891,
schuldiger 64 fl. 92 kr. l>. ̂ . c in die
llcculive öffentliche Velsleigeruuss der dem
letzteren gehörigen, im Glundbuche Herr-
schaft Wippach 'sl>m. XlV, z-»n̂ . 322 vor^
lommcudcu, auf 68 fl. bcwelthetcu Nea^
lltäl sammt Nn> uud Zugehör, dauu der
auf 66 si. 5s» lr. bcwcltycteu Fahruisfc
bewilliget uud zur Voiuahmc dcr Nca^
lilalcufcilbiclul'g die drei Tagsatzuugcu
aus dc>l

25). J ä n n e r ,
25, Feb . -ua r uud

1. A p r i l 1 8 6 9 ,

zur Voiuahme dcr Fahll'issefcilbiet»ugcn
aber die odigeu zwei ersten Tagsatzuugcn
iu M u rci 5i<»o jedesmal früh 9 Uhr,

'Nlgcoldilct ilud mit dem Anhange bc«
slimiut wordcu, daß die fcilzubictcuden
Fährnisse bei der zweiten Tagsatzuug, die
Realität aber erst bei dcr dritten und
letzten Fcilbielung auch unter dein Schäz»
^uiigöwcrlhe an den MciMclelidcn hint-
angrgebcu werden.

Das Schätzuug»?protokuN, der Gruud-
duchssztract uud dic Licitatiousdcdiunuisse
könncu bei diesem Gerichte iu dcu qcwöhu-
lichcn Amlsstuiideu ciugeschcu wcrdcu.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 10teu
December 1868.

( 2 4 - 2 ^ Nr. 4141.

Executive Fcilbietung.
Bon dem l. k. Vezirlsqerichte Littai

wird hiemit betauut aemacht:
Es sei ilber da<< Ncassumirliu^suesuch

drr Htaria Ul'd Franz D^'Iiuar ixnü.dcr
mj. Autou Dolinar'schen Kiudcr dou Gora
>,egcu Iuhann Hriboxöck uou Podbxtuje
wegen aus dem fierichtlichcn Vergleiche
uom 22. Mä.z 1866, Z. 1257, schuldi«
.cr 154 ft. 23 lr. ö. N . l>. 5. c. iu die
-z,-ccutivc öffentliche Versteinerung der dem
letztem gehörigen, im Oruudbuche der
Herrschaft Egg >ud Urb.-Nr. 108, Rctf.«
Nr. 63 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobcueu Schatzungswerthe von
1237 si. ö. W. gewilligct uud zur Vor-
„ahme derselben die Feilbietungstagsatzung
aus den

2 l . J ä n n e r 1 8 6 9 ,

Vormittags vou 9 bis 12 Uhr, m dcr hie-
sigen Nmtskanzlci mit dem Anhange be>
st'mu'.t worden, daß die feilzubietende
Realität auch uutcr dem SchätzungSwerlhe
au dcu Mcistbictcudcu hintaugegebcn werde.

Das Schätzuugöprotokoll, der Grund-
buchsextrcct uud die ^icilatiousdeoingmsfe
töuucu bei diesem Gerichte iu den gewöhn-
lichcu Amtilstundcn ciugcsehcu wcrdcu.

K. k. Bezirksgericht Lütai, am 25stl«
October 1868.

Druci'und iöerlag'von Ignaz v̂  L'leinmayr uud Fedor'samllerg m kaibllch.


